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Z. 96g. (2) Nr . 911.

F e i l b i e t h ' u n g s . S i s l i r u n g
Von dem vereinten Bezirksgerichte Neutcgq

wird bckannt gemacht, dah tie mil Goi^t vl,'m 2l^.
April d. I . , Z. 6ltt, aufAnlangen cer ?)^alia Stroinz
von Sabcrdje, wider Franz Kuß von Saloka, we>
gen ihr schuldigen väterlichen Erbtheils pr. 200 ft.
<:. 5. c., auf den 25. 5. M . , den 2 I . Ju l i und 27.
August d. I . angeordnete Fcilbiethung, der dem LeH-
«ern gehörigen Realitäten, alö der, öem ^ule
Schnrarzenbach sui) Rcclf. Nr . »«6 dienstbaren gan.
zen Hude-in Loloka, und der ln Drenoul) liegen«
den, dem Gu'te Habbüch 5ul> Bcrg.Nr. iü und ^d'/„
bergrechUicdcn Weingärten, über lZmschreitm der
Orsteru sisiirl nurte.

Vereintes Bezirksgericht I'lcudcgg am 22. I u -

3^969. (2) N r . '""/24
G d , c <.

Von dcm verciutcn Bezirksgerichte Müukendolf
wird bekannt gemacht: Es scyc über Anlandn dc?
Bogtherrschaft Üommcnda St. Peter, in V^risclung
t>>̂ l Fllialtirche S t . Pauli zu Hvr '̂uz, »n ^ie evccu-
lircIcildlctbungdcr Simon Gulioth'schen, ;u Kreuz
'i'genden, tec Herrschaft Kreuz und Oberstem 5n!,
i l l d . Nr üc>97 dienstbaren, auf I .ü ft. gerichtlich
H e sch ä y t« n D ei tt e l hu be, ö 2 nnr^incö Pie r des pr., 5 st.,
» Kuh ^ ,Z st^ ^leä WHgenS pr, ,5 st., eiliev Pstu»
O^ iLMl^ ,<K^ ^ 2 st.. zwei Holzhackenpr. i5 tr.,
lwei Mistgabeln pr. l2 kr., drei Haucn pr. l8 kr.,
HN"' Sense,, pr. 2c> kr„ drei Sicheln pr. 9 t r , , drei
^clscidtruhen p l . . ft<, ein T'sch pr. 1 ft., ,wei
^ u l e ps. (j fs. , ^wei Ofengabeln pr<5 t r . , eine
^agen f l ^p^ . ^^ . ^ i neoP fc r ^ l lMmetbcsp . l st.;

Wegen vom Simon Galioth aus dem Urtheile l i l ^ .
^"- 3uni ,65tt, Nr . j ^ ä , vom Darlebctlscapitale
Vr. iao st. seit , . Jänner lUnschuldigen 5 A Z i n .
n'n und Gerichtökostcn geirilligct, und es feoen zu
tcren Vornahme die Tagsahungcn auf l>cn »2. Au«
gust, den 9. September und dcn «a. Ocloder d. I „
'eceömal BormiuagH von 9 bis <2, Nachmicc^qg
Ml't? ^ ^ ^ ^br im Orte der Rcälttcit zu Kreuz
lilat u > ^ " ^ " ^ bestimmt worden, daß diese Nc^.
ten^aas ?^ ^ ^ ^ '̂̂  ^ " dcr crfien und zwei.
wertb a. Ä ^ "tchl wcnigstlns um den Schätzung,
^i ts/n ^ « . . " " " gebracht w^rdm können, bei tcr
gegcbenire^^^uch .nter den'selben hi«t°n-

. . . . l ? ' / ?!'^^"sdedingnisse, dle Schä^ngspro.

«lchlökanzlc, zur Glnsicht bereit
Bezirksgericht Müntc^olf d«, 20. Ium l l l ^ .

Z. 973- (2) Nr. 8 .^ .
S d i c <.

Bon dem vereinten Bezirksgerichte Neudegg
wird al1gcme<n bekannt gemacht: El? scy auf An«
lange« de>5 A«ton Odlafsek, Vormundes der w i n .
dcliährig.n Kinder des zu Velkcnive, Pfarre Bil<
iichbcisg, vesstürbe^e« Anton Hciuptmann, in die
öffelitlicke FeÜbielbung seiner auf >4» st. 8 fr. 6 .
M . gerichtlich geschähen, i» ein Paar Ochsen, einer
Kuh, einem Schweine, drei Wäge» und verschiede»
nen zum Wirthschafte betriebe ui,d Hauscinrichlung!)'.
ssäcken bestehenden Berlaßf^hrinsseu gewilligt, und
dazu d,r »Z Ju l i d.Z., U Ubr Vormittags zu B?l»
kcnive im Hause des Orblasserssodneü Anton Haurt<
mcil.n ,nit oem Beisätze bestimmt wor^n , daftbiese-
Fährnisse nur gegei; gleich bare Bezahlung hintan-'
gegeben lveiten; wozu die H?auftustigen eingeladen
n?erden.

Nnltegg am eH. Juni »6ög.

Z . ZLa. (2) Nr. ,66 i .
(5 d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Rupcrtvhef zu'Neu«
siadll wild allgemen, kil^t» grin^chl: lZS bade über
Alisucdcn i>cs hlcügen W,aiscn> uub Deposuenam«
tc>) in die neuerliche executive Fe'lbiclkung der^'om
HoscphSchib tz in FolgeProtocoHv vom 22.Jänner
1UI9, Z. 228, im Oxccutionölvcge um den Mc l ' i .
both pr, l»c,2 ft erstandenen, der Pfarrgült Torlitz
5ul> Rectf. Nr . 5» eindiencneen, dem Johann Der-
ganz eigenthümlich gewesenen halben Hübe sammt
An. undZugchör, wegen nicht zugehaltenen Ln'ita«
lionsbedingnissen gewilligct, und wegen rcrcn Be?-
liahme cine einzige Lilitätiou ouf l̂ cn ». August
iLZH, VormiltZgS von ^ biK 22 Uk< i« Loco der
Realität!n«t dem Beisaye angeordnet worten. das;,
falls diese Realität u,n den obigen Meistdolh odel-
darüber bei dieser Licilation nicht anMann gebracht
werden könnte, sclbc auch unlcr icmsclden hmtall«
gegeben norden nurle-

Wozu die Licilationslusliaen am obbcsagtcil
3age undStunde nnt demBetncrsen zu erscheinen
emgcladc» werden, daß die hi^sälligen Bedingniffe
während den gewöhnjichtn Amlsfiunüen bei dllsem
berichte eingcscben werden köl.nen.

Bezilksgcncht Ruxcrtöhof zu Neustadt! am »<i-
Jun i iVZcz. ., ...^

Z.964. < 2 ) ^ ^ ' ^ ^ 0 ^
' ' - 'G 'd i c t.

Vom k, k. Bezirksgerichte Gurffeld isi über An.
suHen deS Scbast. Fritz von Hcisclbach, tHrsilonär
deü Michael Iunkovitsch, wider die Elbe,, deb Jo«
hann Iuntovilsch vau ^oriha, wegen schulcigcn 2« si.
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c. 8 c., zu Folge des Urtheil» vom 29. September
,U26, Nr, , '74, die executive Feilbiclhung der, der
Herrschaft Tburnamhari zu^Re^cf.Nr. 244dienst>
baren, auf 45 ft. geschätzteuHalbhube, dann deüdem
Gute Großdorf 5ul̂  Berg »Nr. 5^ unterlhänigei»
Weingartens, im Hchätzungöwerlhe von /za ft. l)t«
ttiNiget worden, u»d es werden zur Vornahine der«
selben drei Tagsatzungen, auf ten 7. August, 7.
September und 7. October I. I . , Vormittags um
H Uhr in der diehgerichtlichcn Kanzlei >nit dem An«
hange bestimmt, daß diefeRealnäten del der ersten
und zweiten Hcilbiclliu,ig nur um den Schätzungü»
werth, bei der drillen abcrauch unter der Schätzung
<ln den Meisidiclhcnten veräußert werten wul ten.

D^ls Schätzungsploiocoll, die Giundduchöex«
tracte und die ^lcitationöl?cdmglü>7e liegen zur lHln»
sicht bereit.

K. K. Bezirksgericht Gurtfeld am 20. Juni 1829.

Z .962 . (3) Nr . 979.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfcld werden auf
die Grundlage der Zuschriften des hochloblichcn k. k.
Stadt« und Landrcchtes in Laioach vom 22. Jänner
<ltiö<), Z . 475, und2tt. Ma i l I , Z.4»oo, zurVcr«
nähme der, mittelst landrechllicken Bcscheides vom
2o. Jänner »658, Z. I 6 9 . über Unsuchcn der t t.
Kammcrproculatllr, in Vertretung des k. t. Gefäl«
lenärarö, wider Michael Maruscha von Dobrowa,
»egen schuldiger Salzcontradandstrafe pr. 35g ft.
c. z. c bewilligten erecutiven Fcilbiethung de,̂  der
Staatshcrrschaft 3ankstras; «l,I> l lrd Nr 5c>l alt,
,652 neu, und 29 alt, >'5« neu, dienstbaren, auf
, « ft. und 22 ft. geschätzten Weingärten in Rafth-
tivcrch Ut>d Zilze, drei Zellbiet^ung^cclinine, auf
de« 7. August, 7. September und 7. October, Vor»
mittags um 9 Uhr in der dicßgcrichllicdcn AmlK»
tanzlei mit dem Beisalje angeordnet, daß cieseRca-
litätcn bei der ersten und zweiten Tagsatzung nur
um oder über den Scbätzunc.sweltb, bei der dritten
al?er auch unter der Schäyung feligcboten lvelden.

Das Schäiiungspsotocl.'ll, die Glundbuchscr»
tracte und die ^icttauonödcdillgnissc liegen del Ht<
ricdt zur (Zinsicdt bereit.

K, K- Bezill^gericht Gurkfcld am 20. Juni »32g.

Z . 960. (5) Zs,"'gb3.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurkfcld wird
bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des Sebast.
Fritz von Haselbach, Cessionärs des Ianno Hera.
viza, wcgen schuldiger 5g ft. und Nebenverbindlich-
teilen, dic executive Feilbiethung dcr^ dem Atiton
Herzog von Haselbach gehörigen, zur Herrschaft
Thurnamhart5uk Dom. Nr . »63, Berg'I^r. ' " / , ,
dem Bcnesicio S t . Nicolai 5ul> Berg-Nr. 617 und
der Pfarrgült Haselbach öuli Urb. Nr. abdienst,
baren Realttäccn gewiliiget, und es seyen die Tag-
sahungcn auf den »0. M a i , >H.' Jun i und ,9. Ju l i
l. I . , jedesmal Frül) io Uhr im Orte Hcifclbacd
mit dcnv Beisahc angeordnet worden, daß jene Rea-
litäten , falls sie b?i 5cr,ersten und zweiten Tagsatl
zung nicht um den Schähwerth von ^56 ss. 20 kr.
(ö. M . oder dilrüder an Mann gebracht werden

sollten, bei der dritten auchunter demselben werden
hinl̂ ngegeben werden.
Anmerkung. Bei der ersten und zweiten Fcilbi«.

lhung wurden o.e der Herrschaft Thurnam.
hart und dem Beneficio St. Nicalai dienst.
baren Realitäten veräußert.

K. K. Bezilkögcricht Gurlfeld am 2o.Iuni lS2q.

ss'960^3)" . Nr. ,Io<».
E d i c t .

Von dem vereinten k. k. Bezirksgerichte M i .
chclstttlcll i " Krainburg wird bekannt gemacht: <2K
sei) auf Ansuchen des Alex Vldmar von S t .
Georgen in d,c executive Feilbiethnng der, der M a .
ria Datzcr gehörigen, zu Nackla5 «nk lZons. Nr. »
llcgcn^en, der Herrschaft «Jgg ^d Kranlburg 5'ul»
Urd. Nr. 20 6 . dienstbaren, auf den Betrag von
440 ft. gerichtlich gclchähttn Kaische samml An. un»
Zugehör, und das der StadttammeramtsgültKrain«
durg 5nb Rcclf. Nr, ' " / , zinsbaren, auf den Bs«
trag von ,20 ft.ebenfaNögerichtlich geschätzten Ueber«
landüackers, geimlligel, und zur Vornahme dersel»
be»» orcl Tagfatzungen, auf den 20. J u l i , 2». A u .
gust ui.d auf ccn 19. Septeinber 0. I , , jedesmal
Bormittagü «m 9 Uhr ini Orte der Realitäten mit
dem Beisätze anberaumt worden, daß, wenn diese
Realitäten wider b,i der ersten noch bel der zweiten
Tagwtzung um den Schähungbwerth oder da,übe?
ailgcdracht werden soUten, dieselben bei der dritten
Fclldlclhungstagsahung auch unter demselben hmt-
angcgeben werden würden.

Die ^lcilallonsdedingnisse, das Schä'tzungKpr«.
tocoN und dcr GrundbuchSextract tonnen bei diesem
<L»,richte während eenAintsstundencingesehen werden.

K. K. Bei'rtt'gerichlMichelstcttcnzuKrainburg
am »4. Jun i <ä2s

Z. g5ä. (5) Nr . »25l.
V d i, c t.

Von dem k. k. Bezirl^gcrichte Michelstetten zu
Krainburg wird hiemil bekannt gemacht: lZZ ft^
auf Anlangen dcK Herrn Maximil ian Fock von
Hrainkurg wider Anton Mrak von ebenda, wegen
aus dcm w. ä. Vergleiche vom 2 l . März iU33 schul,
diger ,35 ft. c. 5. c., die executive Fcilbiethung des
tem öcytcrn gehörigen, in der Stadt Kraindurg5ul,
(Zons. Nr. 9 gelegenen, sammt dazu gehörigen "/«
Biikachanlheil, auf 78c» ft. gerichtlich geschätzten Hau«
seö bewilliget, und zu diesem lZnde die erste Feil«
biclhungstagsahung auf den 27. Ju l i , die zweite auf
den 24, August und die dritte auf den 26, Septcm.
der l. I , Vormittags um 9 Uhr mit dem Beisoht
anberaumt worden, daß das Haus sammt Birkach«
anlhcil bei der dritten Feilbiechungstagsatzuna. auch
unter der Sckä'tzuna hintangegcdcn werden würde.

Die Licttationsbcdingnisse, das Schätzu?igsxro-
tocoll und dcrTabularextract können in hiesiger Ge-
richtskanzlei eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Michelstetten zu Kram-
burg am 25. Jun i »629.

2- <P9- (2) ^ ^ Nr. l074>
E d i c t .

Von dem gefertigten l. f. Bezirksgerichte rvir>
hiemit bekannt gemacht: I ö sey über Anlangen des



5^7
Johann Iessenko von HeUigcngeist wiecr Mar l in
Icrsche vie executive Vclsteigelung rcr dem Leylein
gehörigen, demGuleRuhmg »ul, Ulb. Nr. »b dienst»
daren, auf 5^» ft. gerichllich qeschähten Halddude
in Druloul sammt An. und Zugehöl, wegen schul-
diger 45 st. c. 5. c. gewiNigel, und zur Vornahme
ltrsllden die Tagsahungen auf den 25. J u l i , 23.
August und 20. September .«59, um 9 Uhr Bor .
mittags im Orte tcr Realität mit dem Anhange
«mberaumt wolden, d^h solche bei der dritten Feil.
diethung auck unter dem Schcihungbweithe hintan»
gegeben weiden wi»d.

Der GlundduckSextlact. das Schähungsproto-
cell und die LicitationKbeeingnifse können täglich
während den AmlSstundcn be» diesem Gerichte ein«
gesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Michclstettcn zu Krain«
burg am L. Juni ' ^ 9 .

Z. 96». (2) Nr. 4o3.
E d i c t .

Von dem Bezirlsgtrichte Weißcnfels werden
»^e diejenigen, welche an den Bcrlatz deK am 28.
Jänner d. I» in Kronau verstorbenen Matthäus
Emolley als Erben oder Gläubiger oder aus rvaK
immer für einem Recht^grunde einen ?lnspruch zu
haben glauben, aufgefordert, zur Anmeldung vessel«
tzen den 24. Ju l i 0 I . , Vormittags um 9 Uhr per«
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte Hieher zu
erscheinen, widrigens nc,cd Auslauf dieser Frist die
Abhandlung dieser Verlafsenschaft gepflogen, und
laö Verlaßoermogen Jenen, die sich hiezu rechtlich
«usgcwicsen haben werden, cingeunlwoicet werden
n« l te .

Bezirksgericht Wcißenfels am 25. Juni »22I.

Z ^ 5 ä . (5) Nr- " 5 ? .
T 0 i c t.

Vor dem k. r. Bezirksgerichte Oberla>bach ha«
btn alle. welche auf drn Nachlaß des am 22. Ma i
,359 zu Prcsscr verstorbenen Wirthen und Reali«
tälenbcslher Anton Pcteln, aus was immer für ei«
nem Rcchtsgrutlde emcn Anspruch zu machen ge«
tenken. bei der am 2«. Ju l i l. I . , Früh 9 Uhr an-
geordneten Anmeldungslagsatzung zu erscheinen,
«no ihre allfälligen Forderungen anzumelden, w i .
drigens sie sich d>e Folgen des §.6,4 b. G.B,selbst
zuzuschreiben haben werden. .

K. K. Bezirksgericht Oberlaibach am 24 M a l
^ 9 -
2 - 967. (3)

Kundmachn n g.
,. Die Herrschaft Hausambacher in
Untersteyer, eme kleine Stunde außer
Marburg, und eine Viertelstunde von
der, an der Tnestiner Hauvtcommer-
cial-Straße liegenden Pfarr Kölsch
entfernt, biethet ihren Vorrath von
60 Startinen ausgezeichneter Weine,

aus den vorzüglichsten Gebirgen von
Luttenberg, Radkersburg, Pickern
und Bachern, von den Jahrgängen
i63o, »854, zL55, i336 und i65ö,
zum Verkaufe um die billigsten Preise
an, und ersucht die Herren Kaufslieb-
haber, die Weine persönlich, ohne Ein-
mengung von Zwischenhändlern, zu
verkosten, und sich von der Gedie-
genheit der Waare, der BMigkett der
Preise, der Reinheit der Fässer, dann
von der bequemen Fahrtlage sich eigene
Ueberzeugung zu verschaffen, mit dem
Bemerken, daß für die billigste Fracht
vorgesorgt sey.

Preiszettel werden auf portofreies
Anlangen eingesendet.

Herrschaft Hausambacherden 26.
Juni iLZg.
Z. 976. ( 2 ) ^

A u f f o r d e r u n g .
Der ergcbtnst Gefertigte, aus Canischa,

macht bekannt, daß er für die Fclge die Lai»
bacher und anderweuigen Markte in Kram
mit seinen eigenthümlichen vtlschiedenen Han;
delsanikcln besuchen werde, und empfiehlt fich
dem ßmelgttn Zuspruch« des Publikums ; gleich-
zeitig fordert er alle jene, welche eine Forderung
an ihn mit Grund zu stellen vermemen, auf,
sich bei ihm zu melden, wo er kemen «nfland
nehmen w n d , seine eigenen Verbindlichkeiten
genau zu erfüllen, wöbe» er jedoch zur Vermei-
dung von Irrthümern bemerken muß, daß er
mit seinem Bruder Moritz Bichler n»e in einer
Geschäftsverbindung aestandcn ist, und auch
jetzt nicht stcht, weßhalb er auch für den Moritz
Bichler keine Zahlung listen kann und keine
vom Letzteren eingegangenen Verbindlichkeiten
gegen slch anerkennt.

Laibach un Gasthofezum goldenen Haschen
am 3o. I u m 16Z9.

Jacob Bichler.

Z. 926. <5)

A n z e i g e .
D a e k ü r z l l c h ü b e r b a l l t e einstü«

ckiae H a u e N r. 68nackst dem Masklplaye,
bestehend aus ögroßen ausgemahlten Z immern,
^ K ü c h f n , 2 Speisen, 3 geräumigen Wein«
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7e3ern, 3 Holzlegen, 5 Dachkammern, i g?«
wölbten Stalle mit/» Ständen, i gewölbten
Wagenremise, 2 Höfen, i Küchen« Gsrten,
sammt l mit i2g Sl< tragbaren Bäumen be«
se'yceii Obstgarten, so w»e einem laudemial-
freien Bergterram mN lc>4 Glück jungen Obst»
hau mm tdelster Qualltal, von wo aus d»e halbe
s>iädt i!alhach und d>e Gegend gegen Oberkrain
zwischen Sallach unvTlvoll ganz überblickt wer»
den kann, wird, wle auch e in« l a u d e m l a l «
fre<e B a u s t e l l e , von o i i o a , Joch Flä-
cheninhalt, von der Neuenwelt an der Fkla,
genfurter Commercial» Straße del der nach
Two!« führenden Al<e anstoßend, ersteres ge-
qen foglelchen srlag von 1060 st., letzteres ge-
gen 400 st. k. M . und dl« Riste gegen lang«
1<lhr»ge Frlstenzahlungen, aus freier Hand uer,
kauft. D«e nähern VedlNgN'sse sind be»m Hof,
und Gerlchtsadvocaten Herrn Dr. Paschall ein-
zusehen, woselbst d»e Vertrage abgeschlossen und
Zahlungen geleistet werden.

3- 977- (2)

A n z e i g e.
I n dem am Schulplatze gelegenen Hause

N r . 239, sind zwei Wohnungen, eine un erstm
und d»e andere im zwelten Stockwerke bis
Michaeli 26)9 zu uermiethen.

Elne /ede dieser Wohnungen besteht m
2 Zlmmcrn, » Küche, z Spelskammcr, 1 Kel»
ler und l Dachkammer.

Micthliebhaber belieben sich gefälligst bei
dem im obangeführten Hause lm zweiten Stock-
werke wohnenden Hauseigenthümer anzufragen.

Z . 927- ( ' )

Haus-Verkauf.
I n der Pollanavorstadt ist das

Haus N r . 9 sammt Garten aus freier
Hand zu verkaufen.

Kauflustige belieben im ersten
Stocke ebenda anzufragen.

Z. 9L3. (2)

Joh. Kchoschel,
Büchsenmacher in Krainburg, macht
hiemit bekannt, daß er die Verferti-
gung neuer und die Reparatur ver-
dorbener Gewehre übernehme. Er

empfiehlt sich deßhalb allen Iagdfreun-
den, ,hn m diesem Fache nut vielen
Bestellungen beehren zu wollen.

NaV-Anznge.
Dem allgemeinen Wmüche zu Folqe hat

der Gefertigte sein, aus 9 Kabmelen für e,n-
zclnePersonen , und zwei großen Bassnis zum
gesellschaftlichen Bade im Vaibachsttissc. bestehen-
des, an der Vorstadt Tyrnau neu crdautes ^ad«
locale dahin abgeändert, daß Mlmncht- auch die
Damen em Bassin zum ges<nschasil>lt)cn Bade
haben, welches mit der B>tte, daß o,e Bader
recht fielßi^ besucht werden möchten, znr allge-
meinen Wissenschaft bekannt gcmachl nnrd.

I n den tlligefiicdeten Naum werden nur
jene Personen cmg-lasse^, die sich be, der Cassa
cin Kabmet- oder Bassin, Nr . grlöst haben.

Dle Kabinete können von Icdennaim oh-
ne Untelschled des Geschlechts belluyt werden.

Das Bassin - N r . 2 lss für die Herren,
jenes N r . I abcr für die Damm eingerichtet.

Preise der Bäder und der Wäsche.
I n dcn Kabmets zahlt die Peison za t».
» „ ^ Bassins „ « „ 6 ,.

Für em ilemtuch w»rd I , für cin ^and»
tuch oder Schwimmhoftn a^er , kr. bezahl'.
Vlthadet wird von 5 Mhr H^rüy

bis 9 M r Nbcnos
S ch w l in ln schule.

Auch die Schwlmmscdule wrd l'eit l n .
Juni benützt, wo ein Frelschwimmer für den
Sommer g fi. der i!ehrl«ng aber 8 ss. bezahlt.

Freischwimmer dle dcn Emtritt täglich be«
richten zahlen l o kr..z Leh li^ge aber 20 ?r.
für die lectwn.

Laibach am 3o. Juni 283g.

Georg Paik,
bürgt. Zimmermeister und Badhaus«

Inhaber.

Z. 9^> (3) - ^ «.
I m Hause N r . 2 " m der Her-

rengasse, ist von Michaels lLZH an,
eine Wohnung im ersten Stocke, be-
stehend aus H Zimmern, Küche,
Spe is , Holzlege, Dachboden und
Keller zu vermiethen.

Die näheren Bedingmsse sind beim
Hausmeister daselbst zu erfragen.
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(Semmc lce i l ^ 1 25 , "/^ 6 ^ebe,.' und M i l z , . . . 1 ' — — 5

ca. '/^Weii'/ ' ? ^ ^ -H^; » ̂ — — 3
N o c k e n - B r o t < z « m : u . ^/4 2 l 5 2 6 ! N a s e , O b e r g a u m u n d U n t e r -

? K o r n m c h l ^ l ' ^ ! g a u m . . . . . . 1 — — 2 °/4
c>blas!l'iot Nl,b N.'ck-". . . . » n 2 5 Ochsen füße . . . . . ! — — i "/^
mobiles. v,.!^u 5 ^ " ^ ' ,̂ , t> /> ' ^ ! . ^

««.-Iii!,̂  gc»a»»t <> » » » » ^ ^9^ °^"

Vorstehc,ldc S^yiinn l?mmt durch den ganzcil Verlauf des Monats von den betreffenden Gcwcrl'bttittcii bri Vcrc
mcidüoq strengster Aviidung a»f dai ^cnaucsie zu bcüdar«,ten. imd cs hat I«!>crma»!! , der sich durch die Nichtdcfo!g«!,g vo»»
Venc irgend cuies Gewerbmannct bevortbeilt zu sey» erachtet, solches dem Stadtmagistrats anzuzeigen.

Das Beilwerl mxsi »-in gepnyt ft»ü. Frische und eiüg«pöcteltc ^ilüge'l find sahfrei.
Nei einer l̂,e>schlAbnahme unter 5 Pf»„d hat lcin« Zugabe uo>n H!»lorle,pfc, Obcrfüsien , Nien, und den verschiede?

!le>» bei dcr Auoschfottünc, nch ergebenden Abfallen you Knochen, Frtt u„0 Mark B ta t t ; bei einer Abnadme r?n l̂ bis 5 Pfund
daseyen sind die Fleischer bcrechtlgct, dieoon 8 Loth, und bei 5 bis 8 Pfund ein Halde» Pfund u,:d sofort vcllialn.nimasila zlizulva,
qcn, doch wirdaubdrücklich verboten, sich bei, dieser Zuwag« fremdartiger Fleischlheile, «ls^ Ka!^ », Schaaf-, Schweinfieisch u< dgl.
^ l ! bedienen.

I^rrmven - Anzeige
de« bier Angekommenen und Abgere is ten.

Den 2. J u l i 18^9.
Hr. Franz Obeimayer, Handelsmann, von Tri«st

nach Töpiitz. — Hr. Eduard Freiherr v. Roscnderg,
Privater, mit Gemahlinn, von Trieft nach Nohicsch.—
Delle. Julie Malovizky. Private, von Wien nach
Triest. — Hr, Gustau Weiß. Handelsagent, mit Frau,
von Wien nach Tiiest. — Hr Ignaz Rcßmann. E.is-
sa-Controllor, mit Familie, von Tlirst. — Hr. Lo-
minik Monet, Privater, von Tricst nach Wien. —
Hr. Eugen Chiari, Handels - Agent, von Trieft nach
Wien. — Hr August Rengclrod, k. k. Concepts-
Practikant, von Trieft nach Wien.

Den Z. Madame Jen, Magnieunin, Besitzerinn,
voy Triest nach Wien. — Hr.Adolph Agnard, Hand«
lnngs - (Zommis, von Tricst nach Salzburg, — Hr.
William Kijan, englischer Edelmann, von Triest nach
Salzburg. -_ h^. ^eand^r Wanick, Fabrik5beamte,
^"" driest „ach Wien, — Hr. Naimund Sanovio,
-V"ndcisma,n,, von Mailand nach W-en. — Madame
, oey' Private, von Triest nach Wien. — Fr, Ma-

ria ^.'ia^ma. Modistinn, von Trieft wach Wien. —Fr .
^a r ,a Montana, Handelsmanns Gattinn, vo» Tricst
nach Kiagcnfurt. _̂_ H,. ^ „ l y. (Zlwmer, k. k. Lantl-
^ t h , von Tliest i , , ^ Klagenftnt. — Hr Demeltl
^acraro, Vünd eümc.! n, von Triest nach Rohilsch.

Den a. Hr. Ludwig Mayer, Maler, von Salz-
burg nach Cilli — Hr. Stephan Iugovich, Sprach-
mcistcr, mit Familie, von K^rlstadt nach Tllest. -̂ »
Frau v. Slater, Private, mic Familie, von Inns»
druck nach Fiume. — Hr. Walter Smith,, englischer
Edelmann, von Innsbruck nach Fiume.

Den 5 Hr Friedlich Oer'.e, schweizerischer Con-
sul in Venedig, von Wien nach Venedig, — Hr.
Marquis d' AlfarraZ, Privater, von Wien nach Trieft
— Hr. Raphael Amaci, Privater, von Wicn nach
Triest. — Hr. Ferdinand Klandius, HandlungH-
Commis, von Wien nach Trieft. — Hr. Svetitz?
Handelsmann, nach Wien. — Hr Schillingcr, k. k.
Lieutenant, von Padua nach Pettan.

Den 6. Hr Karl Pachner, Handelsmann, nach
Wien. — H r . Heinrich Quengler, Handelsmann, nach
Wien. — Hr. Franz Sovan. Handelsmann, nach
Wien. — Frau Mar,a Petcrsen, Private, fammt
Nichte, nach Wien. — Hr. Gustav haiman, Handels-
mann, nach Wien. — F«aû  Elis« Viatzovßki^ k. k.
Professors-Gemal)linn> nach Wien.— Fr.iul. Kalt»
line v. Dreäduerw, Beamtens» Tochter,, nach Wien..

^er jc tchn iß ver h ie r Vcr f ra l 'dsnc l^
D en 28. I,u n i 1N7)̂

Hr. Ioseplf 3)>aßle, Buchtrucksr-T - ß's, a!r^.H
Jahr/, im Liuil l . Sfica,!! 3i<:. l „ am Cchi g uff.
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Den 23. Anna Sternischa, Oebsilerinn, alt 55

Jahre, inS Civ i l -Spi ta l Nr. i sterbend üderbracht.
— Joseph Wittrich, Sträfl ing, alt 3^ Jahre, am
Kastellberg? Nr, 57, am Zehrfieber. — Maria Gor.
schltsch, HausbesltzerSwltwc, alt6? I^hre, in de« Kra-
klNlvorstadt Nc. 18, an der Lungensucht.

Den 1. J u l i . Der M^rla Meschan, proMo-
nirten Wegmeisterswilwe, ihre Tochcer Margaretha,
«tt l5 Jahre, in der Stadt Nr. 98, an scrophulösen
Geschwüren.

Den 2. Dem Jacob Postbüchel, Taglö'hner,
seine Stieftochter Maiia Slrakusch, alt 25 Jahre, in
d « Gradischavorstadt Nr 25, am Zehrsieber.

2«n ^i. Dem Hrn. Johann Mllauz, Federkiel«
zurichter, seine Frau Mar ia, alt 4? Jahre, in der
Stadt Nr. 2M, an der Auszehrung.
A n m e r k ung. I m Monate Juni sind 33 Personen

gestorben.

lKubernial - Verlautbarungen.
Z. g6^. ( l ) N r . 1I046.

C i r c u l a r e
des k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s . —
Betreffend die Schutzkraft der Impfung vor
den tödtendrn Felgen der Blattern. — Nach-
dem ln diesem Gubernialgebiethe ungeachtet
aller blSher;gen geregellen Erfahrungen und
gleichsam gegen alle vernunftgemäße Ueberzeu»
gung und Veifahrungsweise der Nachbarpro-
vmzen, dle Rcnttenz gegen die wohlthailge, be«
Nächtlichen Aufwand an Sanitätsauslagen
fordernde Impfanstalt in einlgen Gegenden sich
noch immer starr behauptet, und nachdem aller
Grund dmes hartnäckigen Widerstandes gegen
dlc offelilllche väicrliche Sorgfalt nur in ver«
nommencn, an rohen Aberglauben hängenden,
und jede Blldung entwürdigenden Ansichten be-
ruh l ; so sieht sich dlc Landesstclle veranlaßt,
eln so eben nn ämtllchcn Wcge zugekommenes
Ergebniß zu oeroffenlllcken, vermüg welchem
erwiesen wird, daß «m Krelse ^alback, Bezlrk
Egg ob PüDvnsch, unter 28^ von der anstecken̂
y^n Blctteikrankheli defallencn Individuen
27H geiicsen/ und ü gestorben sind, welche
letztere insgesammt als Renitenten der I m -
pfung entzogen wovdcn waren, und demnach nur
als Opf^r emes strafwürdigen Consumes vun
Sclte lhrer Angehörigen dem früher, Tode zu-
g-führt wurden. — Di»se nnednholte Erfah-
rung, wodurch die Schutzkraft der Impfung
sich auf eine unzweifelhafte Weise eben m dem
Umstände auch bewährt, daß selbst einige von
den Geimvften, wenn auch von Blattern be»
fallen, nur eme leichte, gefahrlos und schnell
verlaufende Krankheit beomgcn, wlrd hlemit
zur öffenlllchel: Kcluunlß gebracht, damit die

betreffenden Behörden, Seelsorger und S a .
mtacslndlvtduen im öffentlichen Wege und be«
jeder sich ergebenden Gelegenheit auch mit sol-
chen überzeugenden Beispielen auf dle allge-
meine Erkenntniß der Wahrheit emnmken kön-
nen. — Lalbach am i5 I u n l i83c).
Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,

kandcS - Gouverneur.
E a v l G ra f zu W e l s p e r g , R a i t e n a u

und P r i m o r , k. k. Hofrath.

Z e n o Gra f v. S a u r a u ,
k. k. Gubcrn ia l^ath .

3 ^ 9 6 5 . ( l ) uä N r . i5,c>5. N r . »6^,6^
K u n d m a c h u n g

die Besetzung einerAmlkschrelberstelle bei dcm f. k.
Eameral? undKrlegßzahlamte »nLmz deiseffend.
— Be» dem k. k. tamcral» und Krlegszahlamie in
k m ; ist die drltte Llmlscbrnberstelle ml l der Be,
soldung von jährlichen 3oo fi. E. M . zu bcslt.
zen. Diejenigen, welche sich um o>ese Gtcl lezu
bewerben Wil lenS sind, haben ,hre Gesuche,
und zwar , wenn sie bereits >n l. f. Diensstn
stehen, durch ihre vorgesetzten Behörden bis
3 i . J u l i 1 8 Z 9 , be» der k. k. ob der ennsischen
Landesregierung zu überreichen. — D l« Com,
petelUen haben sich über ihre M o r a l i t ä t , über
die Zurücklegung des zwanzigsten Lebensjahres,
über dle Fähigkeit be« allenfalls eintretende«
Vorrückuna. »n e,s>e mit Eautionserlegung ver-
bundene sassalnd'enstung, d>e Eaution von ihoa
b»s 2000 fi. E . M . leisten zu könren, und über
lhre blsher>ge Verwendung »n S t a a l s - oder
Prlvatdltnstcn durcd genügende, ,m Origlnale
oder ln beglaubigter Abschrift beizubringende
Zeugnisse, lcgal aukzuweljcn. Insbesondere ha^
de,i dltje^lgen Bittstel ler, welche nlcht bci einer
landttfürstl lchtn Easse angestellt sind, die erfor-
derlichen Zcugnlsse üder d«e Zurückleguna der
phll^sophlschen oder wenigstens on Human«tälsi
S t u d l c r , so wie über dle Erlern utig der S l a a l s -
rechnungew'fsenschaft, oder wen,gste»is üder d<?
Erwerbung der nothrvendigstenNcchsiungskens,!'
nlsse in e,ncr Realacademle oder lthten Nor -
Mulclasse be,zubrmgcn, und nach Vorsckri f l d<r
hohen Hofkammerdccrtte vom 3. und i / . S ^ r .
tember 1 6 , y , Z . 3 /3ä4 und 5 2 5 g 8 , entlred^r
sich auszU'velskN/ daß sie tne vorgeschriebene
Eassaprüfung binnen dem Verlaufe eines J a h -
res zurückqertchnet (und mcht vor längerer
Zelt) mlt Olfulg dastanden haben, oder sich die-
ser P rü fung zum Behufe der grgenwättigen
D^nslebbewcrbung unverzüglick z,z unterziehe^,
wöbe, das A m t , del welchem dieselbe avgclegt

(Z. Amts-Blatt Nr. 3i. d. 6. Juli i65g.)
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wurde, indem Gesuche namhaft zu machen ist.
— Endlich haben d»e Gesuchtzwerber anzugeben,
ob und m welchem Grade sie mtt einem oder
dem andern Beamten be, dem L«nzer Eameral-
und Krlkgszahlamte verwandt oder verschwägert
sind. — Von der k. k. ob der ennsischen Lan«
desregicrung. Lmz am 20. Juni 1839-

Stadt« mm lanvrechtlichc Verlautbarungen.

Z. 98t. (,) N r . 4807.
Von dem k. k. Stadt , und Landrcchte m

Kram wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen der Agnes S?e'dma, i>ls erklärte srb i lm,
zur Elfo'schul.g der Schuldenlast nach dem am
3,. Ma i lL3() verstorbenen Ehemann Jacob
Skerbina, Bcsiher des Hauses Nr. 12 im
Hühnerdovf, tm Tag'atzung auf den 29. Ju l i
lLZg Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k.
Stadt - und Landrcchte bestimmet worden, bei
welcher alle jene, welche an diesen Verlaß aus
was immer für eincm RcchlsgrutU'e Anspruch
zu stellen verm inen/ s l̂chcn s.> g>'w>ß anin^ldcn
und rcchtsgeltend darthun sollen, w drigcns sie
^ F o l g e n dcs tz. 8 1 ^ b. G . B . sich scldst zu^
zuschreiben haben weiden.

" Laibach den 22. Juni iLZc,. ' ^ . ' '

A e m t l t c h b ^ c r l a n t b a r t t n g k n .
Z. 99a. (,) ^ N r . «"7,^

Oeffenlllche Prüfung der Privalschülcr.
Von der k. k. Schulen «Oberaufsicht der

dlutschM Schulen in der Diözise Laibach wird
hismtt besannt gemacht, daß tue öffenlllchcn
Prüfungenfür jene Schüler, welche hauslichen
Unterricht erhalten haben, am 29. Iul> m der
Art ihren Anfang nehmcn werden, daß an dit-
scm Tage Vormittags von 3 d,s 12, und Nach,
mlltags von 2 bis 6 Uhr mit den Schülern
«Uer Classen die schriftliche, die darauffolgenden
Tage aber m ebendenselben Tagcsssunden die
mündliche Prüfung vorgenommen werden nnrd.
Die Anmeldung dieser Privatschüler hat am
23. I u l l Vormittags zwischen 10 und ,2 Uhr
bei dem Schulen-Oberaufseher zu geschehn,
wobei öderen Standcstabelle einzureichen, die
^chulzeugnissc übcr allenfalls schon früher be-
Nandene Prüfungen, wie auch die Lehrfahig-
^ 'Zeugn isse ihrer Privatlehrer vorzuweisen,
ent r .^ gewöhnlichen Pcüfungs-Ho'wrare zu
O r ^ ^ v n werden - K. K. Schulen-

^ z. Jul i 1639^

Z. B " ^ t « r̂rlautbarunstn. ̂
kNiin dem y; , d i c t. , .

Herrn Joseph NachtlgallnSlavina, im eigenen und
im Nlllncn seiner Geschwister Vmcenz, Anna und
^ranziöca Nachtigal, die executive Feilbiechung der
dcm Andreas Istenitsch gehörigen, der Herrschaft
Loitsch öub Ncctf. Nr . 59Ä dienstbaren, auf i g ' ^ f i .
20 tt. gelichtlich geschätziel, Haldhube in Sibersche,
wegen auü dc>n Urtheile ^ l l c 9, August,656 schul-
digcn ^oo st. samint ö^Zmsc l , sni Z5. September
iU37, dalin iUügöl'ostel, U st. 36 lr uno (zxccuuons«
losten bewilliget, und zur Vornahme dieser Aims«
Handlung der22. I u i n , 22. Ju l i und 2t. August
l. I . , jedesmal Porniittags von 9 big »2 Uhr in
Loco Sidersche mit dem Anhange dcstilnmt worden,
daß diese Realität bei der ersten uili) zweiten Feil-
diethungvtagsahung nur um den Schätzungswert!)
oder darüber, bei der dritten aber auch unter dem
Schahungslvcrlhe verkauft wcrccn wird.

Die ^icicaticmsdcdlügliisse, daöScdähung5pro»
tocoll und dtrGrundbucdsertract können bei blescin
Gerichte eingesehen werden«

Öeziltsgericht Haasberg am 3o. April lü39-
21 n m e r k u l, g. Bei der ersten Felldiethung ist tein

Kauflustiger erschienen.

Z. c)Ü2. (,) Nr. 1664.
G d i c t.

Bei dieser Bezilköobrigkeit ifl eine Wundarz»
tcnsteUe mic dem Gchalle iahllich».'r äo st. aus dcr
Bczirtscasse in (Zrlcdi^ung grlolnincn. Da dicscr
Arzt für die Districcc der Hailptgcineintcn Höstein,
Zirklacd uno S t . Georgen bcstunml ist, so liegt es
ihm ob, in der Haufttgenieinde Zilklaä) odcr im
Orte Michclstcccen scine,» Wohnsitz zu >vat)lcn.

Jene, welche diesen Dlcnstc^ost^n zu cihalten
wünschen, haben ihrc, inic dcn Bcsa^l.,lnu)ü-Zcug»
nisscn über das S lu r i um der (öhilU'^le lind Gc.
burtshilfe belegten Gesuche bei d>cser Bc-ziiköobn^.
kcit biö 5o. Ju l i d. I . cinzurcicdcn, zuglcicd in sel'
ben ihr Alter und ihre bisherigen Dienstleistungen
oocumcnlntnachzuwciseii, nebsldel üdel ihren Stand
daö Nothige zu bemerken.

K. K. Bezilksobrigkeit zu Krainburg am 29.
Jun i ,Ü3g.

Z."^L6. ( l ) Nr. 523.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgeri^te Ponovitsch zu
Wartenberg wird bekannt gemacht: Es scy über
Ansuchen der Ursula Nograscheg, wcgen deren For-
derung an Lebensunterhalt, die executive Fc'lbie»
thung der in die Pfändung genommenen, dem I o ^ .
Nograsäicg gehörigen, dem Gule Poganig5„t> Reclf.
Nr . 6 dienstbaren behausten, auf d65 st. 2o kr. ge«
schätzten Haldhube ^u Iesftne, so wie der auf 57 ft,
H2 kr. geschätzten Fohlmssc, mit dichgerickllichcm
Bescheide vom 22. April d. I . bewilliget, und hiezu
die Termine auf den 2Ü. M a i , 2U. Jun i und 2t). I u -
l i i33c,, icdcsmal Bo,mittags »o Uhr im Orte der
Realität mit dem Beisätze angeordnet, daß die bei
der ersten oder zweiten F.ildiethung übcr oder mn
die Schätzung nicht an Mann gebrachte Realität
oder Fährnisse bei der dritten Feildiethung auchun-
tcr der Schätzung hintangcgcben werden.

Kauflustige werden hiczu mit dein Bemerken
eingeladen, daß die Schätzung, Orundbuchs^lract
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und Licitationzbedmgnisfe täglich in den Kanzlei»
stunden bieranus eingesehen werden können.

K. K. vcreii^teä Bezirksgericht Pünovitsch zu
Vattcnberg am la. Mcii »85^,
A n m e r l u üg. Bci cer ersten und zweitcn Feilbie«

thung hat sich kein Kaustusiigcr vorgcfunccn.

Z . Y73. ( l j

K u n d m a ch n n g.
D a s ho-dsrüldlge fürlibischösilche Corisii

f l c r n l m hat f ü r den dleß>«hr!g<,: ^ ivci t tN G e -
w e h r die P r ü f u n g s t a g e o,i del-, v v „ de« k. k.
ho^)?ti ?ai,de«ftil;? sal-ci lul i l^tc,- , , u>d mi t D ' ' '
t r e t der hchel, k. k. <^lud>,n H . f c c i n m i ^ ci^
«lclo. 16. Feb rua r h. I b^stl it 'gien k a u f m a n -
lilschen Lehranstal t »n folgender O d n u n g fcst«

D e n 2 0 ^ / u l l , V o r m i t t a g s von 9 b's
H I , Nachm l l t . ' g s von 5 biß l i U y r , f ü r d>e
Z ö g l l ^ q e des wöchentlichen U^te l r lch tes .

D e n 2 » . I u l » . V o r m ttaqß uon <) bis
12 U h r m i t den . ^ö . lmgen d^r I . A d l h c l l u n f l ,
3 lackml t tag ! i von H bls 6 Uhr mi t jenen dcr
I I . und I I I . Ab the i l ung aus dem Handelsstande.

D e n 2 2 . I u l l , Nachmi t t ags r o n 3 bls
6 U h r nn t jenen Z ä g l m g e n auo dem H^mdi l -
stand«', dle sicb der G e ^ k l a l - P r ü f u n g unterz iehen.

Die Prüfungsgegenstande sind:
D l s R?lt,?lonslet)le, Han0elpwlsi<nschafs,

Handelsgeographle und Handklsg'schlcht?, em-
foche und doppelte jlal.enlsche Buch füh 'unq ,
Warenkunde, das M^rcanl i l rechnen, Hunde's
u^d Wechiilrechl, der kaufmannlsche Glschäflk-
und Eoirespondenzftyl, dle ttalltlnsche, fran.ö^
sische und tnglllche Sprache.

Laibach am ^. I u l ' ,639.
Jacob Franz M a h r ,

Vorflkher.

Z. 989. l l )

Ochsen-und Küh-Klauen
werden bei Unterzeichnetem in jeder
Quantität, groß oder klein, (nur
nicht nut Kälber-Klauen, Sckaf-
Horn oder Klauen gemengt) die 100
Wiener Pfund um 4 fi. C. M . w'ö
Magazin gestellt, bar bezahlt.

I g n a z Eng ler .

I m Hause Nr. 19, in der Thea-
t̂ergaffe^ lst ein Gewölb û vermie-

then, und solches zu Michaeli l. I .
zu beziehen.

Des Nahern weqen beliebe man
sich daselbst ;u cbencr Erde wafferstlts
anzufragen.

Wohnung zn vermiethcn.-
Ja der Spttalvgassc Nr. 267 ist

eine Wodnuaa, bestehend, aus cmeni
ausgemalten Iilnmcr und dcßglcichcn
Cabmette, Küche, Sveis und.Hol^-
lcge, bls nächstkommendes Michacll-
Zlel, z'H vergeben.

Das Nähere deßhalb erfährt man
bei dcr Hauseigenthümmnn.
.—>——^ -̂'̂ '', „>..-

Literarische Anzeigen.
Be i Bohmann's Erben in Prag sind so
tben erschienen, und du'ch I g n n z S d l k N
v- U l n u m a z z r ' s Buchhandlulig in Lalbach

- M beziehen:
Ios. Führich, Booz und Ruth, lithogra-

phirtvon Leybold. Die heil. Gudulci, lithographilt
von Sta l l . Groß-Folio. (Zhincsi'sch Papier.

Diese bcilen höcdstausgczeicdnetenlZomposstis^
ncn des genialen Meisters erscheinci, auf eme W e i ^
'. ' l lviclfäl l igl, die nach d,m llrtheile aller Kenner
sich dem Besten, was die Lithographie hervorgebracht
hat, an die Seite stellen lassen. Sie können enllve»
dcr einzeln, jedes zu 5 ft. Ja kr. bezogen w c r ^ n ,
otcr auch alä die 5. und 6. Lieferung oeö in dem-
selben Verlage erscheinenden Origina^Kunliwcrkes:

Christliches Kunststreben in der östttreichi-
schen Monarchie, auf welches man mit 5 si. auf
je zwei aufeinanderfolgende Lieferungen abonnirt.
Bon diesem Werke erscheinen jährlich sechs Blät«
der in Groß'Folic». Die bisher erschienenen nebst
dcn oben angeführten sind:

».Dab GcbetMoses, vonKuppelwieser, litho.
graphirt von Leybold.

2.Die 2lbbildung der Mutter Gottes durch den
heiligen Lucag, von S lc in le , lithographilt
von Leybold.

5. lZine heilige Familie, Vollvblld von Tunner,
lithographirt von Faust Herr.

H. Die heilige LudmMa mit dem heil. Wenzel,
dem GottcZdiensi beiwohnend, von KadUk,
lithographist von Sta l l .

Jedes dieser Blätter kaun auch einzeln zu 3 fi.
3o kr. bezogen werden, und das Gebet MoscK liegt
zu gMlNgcr Ginsicht bei I ^ n . Gdlcu von K l e i n ,
luay« immcl bereit.


